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Europa, Europäische Gemein-

schaft, EU-Beitrittsländer, das

sind Begriffe, die man tagtäglich

hören und lesen kann. Aber weiß

wirklich jeder, was sich dahinter

versteckt?

Die Meeraner Tännichtschule be-

teiligte sich in diesem Jahr an ei-

ner europaweiten Aktion „Europä-

ischer Frühling“, die an Schulen

und Kindergärten durchgeführt

wurde und die zum einen infor-

mieren und zum anderen neugie-

rig machen soll auf „Europa“.

Am 21. März drehte sich daher im

3. Unterrichtsblock alles rund um

dieses Thema. Vorbereitet hatten

diesen Aktionstag Anne Groß-

mann und Lydia Blauhut, zwei

Schülerinnen der 10. Klassenstu-

fe, die viel Zeit und Fleiß dafür in-

vestierten. Unterstützung gab es

von Gemeinschaftskundelehrerin

Antje Eibisch, mit deren Hilfe Auf-

gaben für die verschiedenen Klas-

senstufen erarbeitet wurden.

Los ging es an diesem Tag mit ei-

nem internationalen Frühstück,

das die 10. Klassen vorbereitet

hatten. Dann machten sich die

Schülerinnen und Schüler an ihre

Aufgaben. Die fünften Klassen

bastelten Europagirlanden und

lernten so die Flaggen der EU-Mit-

gliedsländer kennen. Diese Gir-

landen haben jetzt ihren Platz im

Geographie-Zimmer. Um Vorstel-

lungen und Wünsche für die Zu-

kunft Europas ging es in den

6. Klassen. Die Mädchen und Jun-

gen schrieben oder malten ihre

Gedanken auf, die später per Luft-

ballon in den blauen Frühlings-

himmel aufstiegen. Der Wunsch

nach einem friedlichen Europa

und einer friedlichen Welt spielte

Europäischer Frühling in der Tännichtschule
hier eine große Rolle. Für die

7., 8. und 9. Klassen galt es, schon

vorhandenes Wissen unter Be-

weis zu stellen. Stationsarbeit, ein

kulturelles Europaquiz und das

Anfertigen von Plakaten standen

hier auf dem Programm.

Anne Großmann und Lydia Blau-

hut waren an diesem Vormittag an

einem Stand im Treppenhaus zu

finden, wo sie Ansprechpartner

für die anderen Schüler waren, die

Fragebögen auswerteten und die

Ergebnisse präsentierten. Für die

Besten standen kleine Preise be-

reit.

„Sehr gut organisiert“, dieses Lob

hörten die beiden Schülerinnen

an diesem Tag nicht nur einmal.

Was bedeutet Europa für sie

selbst? „Europa ist unsere Zu-

kunft“, sagt Anne, die gemeinsam

mit Lydia nach der 10. Klasse auf

das Berufliche Gymnasium wech-

seln wird. Einen längeren Aus-

landsaufenthalt, vielleicht wäh-

rend des folgenden Studiums, pla-

nen beide ein.                          hö ■

Am Samstag, 12. April, wird der

Meeraner Markt Schauplatz für

die Osterbäumchen-Aktion. Von

10 bis 12 Uhr sind insbesondere

die kleinen Meeraner eingeladen,

sich auf das kommende Osterfest

einstimmen zu lassen. Höhepunkt

ist die Ausstellung der ge-

schmückten Osterbäumchen. Die

Mädchen und Jungen von Meera-

ner Kindereinrichtungen und

Grundschulen waren in den ver-

gangenen Tagen fleißig beim Os-

tereierbemalen und dem Schmü-

cken der Osterbäumchen. Diese

werden am Samstag auf dem

Markt ausgestellt und vom Vor-

stand der Fördergemeinschaft

„Mehr Meerane“, die diese Veran-

staltung organisiert, prämiert.

Preise gibt es für alle Beteiligten,

denn schließlich werden die

Bäumchen in den kommenden

Wochen an verschiedenen Stand-

orten im Stadtzentrum aufgestellt

und hier für Farbtupfer sorgen.

Doch am Samstag warten noch

weitere Überraschungen. Die Be-

sucher können sich auf kleine Kul-

turprogramme freuen, die die Kin-

der für diesen Tag vorbereitet ha-

ben. Auf die Mädchen und Jungen

wartet ein Streichelzoo und es

Wer schmückt den schönsten Osterbaum?
werden Kutschfahr-

ten angeboten.

Der Verein „Kanin-

chenpark“ wird in

einer Ausstellung

jede Men-

ge „Oster-

hasen“

mit auf

den Markt

bringen. hö ■

Luftballons mit vielen Wünschen für ein friedliches Europa ließen

die Tännichtschüler in den Meeraner Himmel aufsteigen. Anne Groß-

mann und Lydia Blauhut (Bildmitte) aus der Klassenstufe 10 hatten

diesen Aktionstag organisiert.                                                            Foto: Hönsch


